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Vorbeimarsch der Sportler an der Ehren-
ttibüne, wo die Gäste Platz genommen haben.
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Das sind ein paar Bilder von dem

ersten großen Sportfest in Abes-

sinien, das vor kurzer Zeit in Addis
Abeba stattfand. Einige hundert Schüler

aus den verschiedenen Lehranstalten der

Hauptstadt trafen zu einem Meeting zu-
sammen, um ihr sportliches Können zu
zeigen. In derTat waren da ganz respek-
table Leistungen zu sehen. Sportübungen
in jeder Form werden in Abessinien erst
seit einem Jahr offiziell gepflegt. Die
hervorragenden Leistungen haben einer-
seits gezeigt, daß die Abessinier eine

Sportnation ersten Ranges werden kön-
nen, anderseits war diese eindrucksvolle
Demonstration ein Beweis für den Re-
formwillen und die modernen Lebens-

anschauungen des gegenwärtigen Kaisers.

Die jungen Sportler sind zu
einer Hantelübung angetreten.

Links:
Der erste Match auf
dem ersten Fußball-
platz in Aethiopien, der
als eine der wichtigsten
N ummern auf dem
Programm des Sport-
festes von Addis Abeba
figurierte.

Rechts:
Schuhe sind in Abessi-
nien unbekannt. Selbst
zum Fußballspiel wird
keinerlei Fußbeklei-
dung getragen.
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Unter den abessinischen Leicht-
athleten gibt es bereits einige ganz
ausgezeichnete Stabhochspringer.
Der Abessinier ist sehr elastisch.
In dieser Disziplin sind von ihm
Höchsdeistungen zu erwarten.

Uebung am Barren. Das
Gerät ist ziemlich primi-
tiv, die Uebung selbst audi
nicht ganz einwandfrei.

Der Kugelstoßer.
Wie lange wird es
dauern, bis diese
zähen und unver-
brauchten Men-
sehen aus Ostafrika
auf den europäi-
sehen Sportplätzen
auftauchen, um zu
siegen

Das Tauziehen gehörte mit als unterhaltsame Nummer ins
Programm des Meetings. Den jungen Spordern mit den eigen-
artigen Haarfrisuren scheint die Uebung viel Spaß zu machen.
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